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Karstquelle Kohlbrunnen im Neckartal ca. 2000 m E der
Ortsmitte von Börstlingen
Status: schutzwürdig

Land-/Stadtkreis: Tübingen

Gemeinde: Starzach
Gemarkung: Sulzau

TK25-Nr.: 7518 Horb am Neckar
R/H-Werte: 3487570 / 5367980
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Beschreibung:
In einer flachen Hangnische ca. 2.000 m östlich von Börstingen tritt rund 3 m über der Neckarstraße eine kleine

Karstquelle aus, der Kohlbrunnen mit einer Schüttung von über 1 l/s. Der Bachriss des Quellbachs sowie die Böschung

über der Straße wurden mit Kalkblöcken stabilisiert. Das Karstwasser entstammt dem Oberen Muschelkalk. Die

Stauhorizonte sind tonige Einschaltungen in der Oberen Dolomitregion des Mittleren Muschelkalk. Der Kohlbrunnen ist

eine der wenigen Karstquellen der Umgebung, die direkt als Schichtquelle zu Tage treten und nicht als Schuttquelle

am Fuß von größeren Halden.
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